
 
 

 

Protokoll der 34. Verbandsratssitzung vom 16. Februar 2022 

  _________________________________________________________________________________  
 
  
Vorsitz Claudia Sollberger 

Anwesend  Andrea Campomori, Aeschi; Stefan Flückiger, Standortleiter oz13;  
Erich Herrmann, Luterbach; Michael Kummli, Subingen; Christine Pfister, 
Deitingen; Patrick Reinhart, Derendingen; Gregory Schmidlin,  
Derendingen; Claudia Sollberger, Halten; Adrian van der Floe, Schulleiter 

Gast Natascha Meier, Anneli Menger, Christian Stephani 

Protokoll Johanna Affolter 
 
 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Protokoll vom 11.1.2022 
3. Projekt Schule 2023 
4. Planung Schulküche und Umnutzung Turnhalle oz13 

Informationen zum Vorprojekt und Projektierungskredit 
5. Informationen aus den Arbeitsgruppen 
6. Informationen aus dem Schulbetrieb 
7. Verschiedenes 

 __________________________________________________________________________________  
 
 
Start der Sitzung um 18:30 Uhr 
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1. Begrüssung 

Claudia Sollberger begrüsst die Verbandsräte und im Speziellen Natascha Meier, Anneli Menger 
und Christian Stephani zur heutigen Sitzung. Diese wird gemäss Traktandenliste abgehalten. 
 
 
2. Protokoll vom 11.1.2022 

Andrea Campomori, VR Aeschi, spezifiert unter Trakt. 7. Planung Schulküche und Umnutzung 
Turnhalle oz13: Die Gemeindeversammlung sprach einen Kredit von CHF 7,3 Mio für die Sanie-
rung der Verwaltung und des Schulgebäudes sowie für den Umbau der Mehrzweckhalle. 
 
Beschluss: Der Verbandsrat beschliesst das Protokoll einstimmig. 
 
 
3. Projekt Schule 2023 
Die drei für das Projekt verantwortlichen Lehrpersonen, Natascha Meier, Anneli Menger und 
Christian Stephani stellen die aktuelle Fassung des Konzepts Projektklasse 2023 vor. 
Mit der Veränderung der Arbeitswelt infolge der Technologieentwicklung und Globalisierung stel-
len sich grundlegend neue Anforderungen an Arbeitsalltag und Schule. Von 12 Megatrends des 
Zukunftinstituts-de, welche die komplexen Herausforderungen, die auf die Gesellschaft zukom-
men aufzeigen, wählte die AG vier aus und zeigt deren Bedeutung für die Schule auf: 
- Individualisierung: Förderung der persönlichen Identitätsfindung, Mitspracherecht und Wahl-

freiheit, Übernahme von Verantwortung für sich und die Gesellschaft. 
- Wissenskultur: Vorbereitung auf das lebenslange Lernen, leicht zugängliches Wissen und In-

formationen, sinnvolles Nutzenlernen vorhandenen Wissens. 
- New Work: Gewinnbringende Arbeit im Team, Kreativität, Kooperation, Kommunikation und 

kritisches Denken, selbständige und kollaborative Auseinandersetzung mit Themen. 
- Konnektivität: soziale Verbindungen, Austausch in einem sicheren Umfeld und über Schul-

hausgrenzen hinweg, Förderung von Selbstwirksamkeit der Jugendlichen. 
Der traditionelle Stundenplan wird aufgelöst. Die SuS haben mehr Freiräume bez. der Lernzeit. 
Sie müssen auf ein Soll von 35 Lektionen/Woche kommen und erreichen dies mit Hilfe einer 
Gleitzeit. Sport und Musik können kompensiert werden durch Mitgliedschaft in Sportvereinen  
oder Musikschulen. 
Die Schulwoche besteht aus folgenden drei Elementen: 
- Lernwelt (51 %) NT – GGS – MI – WAH – BG – BG – TG – BO – EEA  

Geführter themenzentrierter und interdisziplinärer Unterricht, Themenblöcke, Einführungs- 
und Vertiefungsphase, Vorstellung der Ergebnisse der Vertiefung. 

- Persönliches Lernen (41 %): D -M – F -E – Sp – Mu  
selbständiges Lernen von math. Kompetenzen, Deutsch, Fremdsprachen und Konversations-
gruppen in verschiedenen Fremdsprachen Niveaus. Selbstorganisiertes Lernen Sport und Musik 
(Sportvereine, Musikschule, Angebot der Schule). 

- Projekt (8 %) Arbeiten an eigenen Projekten ab der 7. Klasse, Training von Selbstorganisation 
und Projektmanagement, Betreuung durch Lehrperson. 

Die Lernbeurteilung erfolgt mittels Zeugnis und Kompetenzportfolio aufgrund des Lernnachwei-
ses.  
Die geschätzten Kosten für das Projekt im Schuljahr 2022/23 belaufen sich auf ca. 30’000 CHF. 
Drei Schuljahre Projektklasse werden auf 20’000 CHF oder 6’700 CHF/Jahr geschätzt. An der Fi-
nanzierung gibt es auf Antrag folgende möglichen Beteiligungen: Kanton Solothurn RRB Bildung 
und Digitialisierung 2021, Mercator Stiftung, Gerberit Ruf Stiftung. 
 
Der Start mit einer Klasse unter freiwilliger Teilnahme aller Niveaus (Sek B/E/P) mit Aufnahme-
gespräch ist für den Sommer 2023 im OZ DeLu geplant und dauert 3 Jahre als Schulversuch. 
Die Grundlage besteht aus dem Lehrplan 21 und dem Laufbahnreglement.  
Der Anschluss an die Sek II wird gewährleistet. 
 



 3 

Die Fragerunde wird vom VR rege benutzt. 
 
Beschluss: Der Verbandsrat beschliesst die Projektklasse 2023 einstimmig.  
 
Im Frühling wird das Projekt den Lehrpersonen an einer schulinteren Weiterbildung vermittelt, 
Rahel Tschopp wird dieses als externe Projektleiterin begleiten. 
 
 
4. Planung Schulküche und Umnutzung Turnhalle oz13 
Die AG hat bereits mehrmals getagt. Sie hat dabei die bestehende Küche des oz13 hinsichtlich 
einer allfälligen Erweiterung besichtigt. Zusätzlich zu den bereits vorhandenen Unterlagen wur-
den zwei weitere Architekten (Architekten Aarplan AG und Blanc Architekten AG) eingeladen, 
einen Projektbeschrieb bis Mitte März einzureichen. Eine multifunktionale Nutzung der Turnhalle 
und das Thema Tagesstruktur und Mittagstisch sind miteinzubeziehen. 
Gemäss Zeitplan wird nach den Architekteneingaben im März entschieden, welcher Architekt für 
die Ausarbeitung des Vorprojekts gewählt wird. Voraussichtlich wird an der Sitzung vom 9. Mai 
ein Nachtragskredit zur Genehmigung vorgeschlagen. Im Sommer erfolgt die Fertigstellung des 
Vorprojekts mit definitivem Kredit für das Budget 2023. Ziel ist es, während der Bauphase einen 
möglichst unterrichtsstörungsfreien Schulbetrieb zu gewährleisten. 
 
 
5. Informationen aus den Arbeitsgruppen 
ICT Strategie  
Die AG hat im Januar an einer Sitzung die PICTS und TICTS Evaluation vobereitet. 
 
 
6. Informationen aus dem Schulbetrieb 

Schulleiter 
• Bei den Testungen im Januar waren im OZ DeLu 30 Personen positiv, darunter auch Lehrper-

sonen. Zeitweise musste tageweise Fernunterricht angeordnet werden oder einzelne SuS ge-
nossen digitalen Unterricht. Die ganze Testung, z.T. zweimal pro Woche, verursachte dem 
Sekretariat einen grossen Aufwand und auch die Auswerter stiessen an ihre Grenzen. 

• Den einzelnen Lagerteams wurde Mitte Januar die Entscheidung überlassen, ob sie unter 
den vorgegebenen Rahmenbedingungen ein Lager durchführen würden oder nicht. Einige La-
ger hätten aus organisatorischen Gründen gar nicht durchgeführt werden können. Die Hälfte 
der Lager findet statt. Die Klassen, welche daheim bleiben, werden mit einer attraktiven 
Projektwoche, die auch Schulverlegungen beinhalten kann, entschädigt. 

• Aufgrund von Pensionierungen und höherer Schülerzahlen sind 8 neue Stellen zu besetzen. 
Sieben Lehrpersonen konnten angestellt werden, eine Stelle ist noch offen. 

• Das Magazin mit dem Thema Heimat ist in der Endfassung und wird anfangs März an die 
Haushalte verteilt. 

 
Standortleiter 
• Am 15.1.22 wurde das Behördenseminar online durchgeführt. Markus Zürcher stellte dabei 

den zahlreichen Teilnehmenden die ICT Strategie vor. Diese stiess auf ein gutes Echo, auch 
punkto Finanzen. Als Ersatzdatum ist der 14.5.22 bestimmt worden. 

• Die Elektroladestationen sind seit Januar 2022 in Betrieb, eine Ladekarte ist erforderlich. 
Ein Merkblatt auf der Homepage weist auf die Ladestationen und deren Benutzung hin. Im 
Moment sind zwei Autos von Lehrpersonen regelmässig am Laden zu -.25 CHF/kWh. 

• Diese Woche hatte es Wasser in der Turnhalle. Es erwies sich, dass sich die Dachlukarnen 
wegen eines fehlenden Automatismus bei Regen nicht automatisch schliessen. Nun werden 
die geplanten, aber vergessen geratenen Regensensoren nachgerüstet. 

• Die Vereine mussten an regelkonformes Parkieren bei der Turnhalle erinnert werden. Hand-
werker erhielten auf Anfrage die Erlaubnis, die Dreifachhalle als Referenzobjekt zu nutzen. 
Die Schlussabrechnung sollte möglichst im 2022 abgeschlossen werden.Der Wochenendbe-
trieb wird von Vereinen und Externen gut benutzt. 
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7. Verschiedenes 
Die nächste Sitzung findet am 30. März 2022 statt mit dem Hauptthema Rechnung. 
Der VR spricht sich auf Nachfrage dafür aus, die OWO Rechnung zukünftig elektronisch zu erhal-
ten. 
 
 
 
Schluss: 20:10 Uhr 
 
 
 
 
Die Präsidentin Das Sekretariat 


